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Lobt Gott, denn Herren, met Froiden, ji fröhlicke Minsken, 

üöhrn Dank un Ehre to bringen, läot olle us singen. 
Häi es däi Herr, danket un gloibet sien' Ehr, 

läot’ iuse Lieder niu klingen. 
 

Singt Gott, denn Herren, däi us siene Hülpe häf täosäggt. 
Däi us in Glück' un bi Krankhäit sien' Hänne hät upleggt. 

Denket doran, wat häi doch oll’ns fo us däon, 
göng in denn Däod fo us Minsken. 

 
Sing Gott, denn Herren, wat in mi es, pries' sienen Namen. 

Dank si denn Herren van Hatten fo oll sien Erbarmen, 
häi es seo gräot, grötter os häi es kain' Näot, 

dat niu bekinnt wi met Amen. 


